
Leserbrief  zu Bericht: Noch mehr Plätze für die Kinderbetreuung v.23.4.21 

Überschrift: Letztes Jahr 94 zu viel heuer 19 zu wenig 

Kinder fallen nicht vom Himmel, nein jede Geburt wird auch in Weißenhorn meldepflichtig 

registriert, warum ist es dann so schwierig den künftigen Bedarf in der Stadt Weißenhorn zu 

schätzen? Es ist wohl absurd, wenn eben wegen falschen Schätzungen überraschend der 

Bürgermeister  feststellen kann: Es geht um viel Geld , das die Stadt investieren muss. Es 

wird wohl künftig noch so manche Überraschung geben, neue Baugebiete – neue 

Herausforderungen -nicht nur viel Geld für Kinderbetreuung es folgen wohl noch  explosiv  

höhere Kostenaufwendungen für die Infrastruktur Verkehrswege Wasser- und 

Stromversorgung  plus -Entsorgungskosten aller Art. 

Ein guter Hirte ist bei seinen Schafen und hat sowohl die Schafe und auch die Lämmer gut 

behütet im Blick, dazu braucht dieser allerdings auch zur guten Betreuung gut ausgebildete 

treue Schäferhunde um die gesunde Herde zu schützen und zu betreuen. Dieses gilt auch in 

der heute im noch so modernen digitalen Zeitalter – Home-Office kann zwar viel erleichtern 

aber nicht den guten Hirten ersetzen.  


